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 Schnittlauch 
 

1. Familie Liliengewächse 
 
 
2. Typen 
 
 - fein- / grobröhrige  
 
 
3. Ansprüche 
  

an Boden: 
 

­ keine Ansprüche 
 
 

an Nährstoffe: 
 

­ jährlich Kompostgabe im frühen 
Frühjahr 
 

an Klima: 
 

­ luftige, sonnige Lage, sonst 
anspruchslos 

­ überwintert problemlos im Freien 
  

 
 
4. Termine 
 
 I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII 

Saat f. Setzlinge    ---------------------         

Direktsaat             

Pflanzung     -----------------------       

Ernte             
 
 - Dauer der Anzucht: 8  Wochen (20 - 30 Samen/Töpflein, nicht pikieren) 
 - Pflanzung bis Erntebeginn: 5 Wochen 
 - Dauer der Ernte an 1 Kultur: ca. 28 Wochen/Jahr 
 - Anzahl Setzlinge aus 1 g Samen: 30 Töpflein 

- Keimzeit: 14 - 21 Tage 
 - Samen keimfähig: 2 Jahre 
 
 
 
5. Kulturtipps, Pflege 
 

Abstände zwischen "Stöcken" aus 20-30 Pflanzen (in cm): 25 zw. den Reihen x 25 in der Reihe 
 

- mehrjährig, nach einigen Jahren neue Pflanzen ziehen, um feinere Röhren zu erhalten 
- kann im Falle von Bodenmüdigkeit im Frühjahr - Sommer geteilt und umgepflanzt werden 
- regelmässig bodeneben schneiden hilft, feine Röhren ohne braune Enden und mit wenig Blüten zu 

erhalten  
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6. Schädlinge 
 

Arten: Lauchmotte  
(längliche Frassgänge an 
Röhren, sh. bei Lauch) 

Lauchminierfliege (Reihe 
feiner Punkte auf Blättern, sh. 
bei Lauch) 

Schnecken 
(Röhren abgefressen, 
schleimige Spuren) 

Massnahmen    
- vorbeugend: häufig schneiden häufig schneiden nicht neben dichten Kulturen 

oder Wiese 

- direkt: ganzen Stock eben 
schneiden, kompostieren 

ganzen Stock eben 
schneiden, kompostieren 

ablesen, Schneckenkörner 

 
 
7. Krankheiten 
 

Arten: braune Spitzen  
(Sonnenbrand, Trockenheit) 

Schnittlauchrost 
(orange bis schwarze Pusteln) 

offene angebräunte 
Röhren  

Massnahmen    
- vorbeugend: regelmässig tief schneiden, 

bei Trockenheit und Hitze 
giessen, evtl. beschatten 

regelmässig schneiden, keine zu 
dichten Bestände, nur wenig 
düngen 

beim Ernten bodeneben 
schneiden 

- direkt: ganzen Stock eben schneiden ganzen Stock eben schneiden, 
evtl. neue Stöcke ziehen und an 
anderer Stelle pflanzen 

 

 
 
8. Sorten 
 
 Sorten mit feineren oder gröberen Röhren, meist ohne Sortenbezeichnung 
 
 
 
 
9. Diverses 
 
 - Blütenstängel nicht verwendbar, junge Blüten hingegen sind essbar 
 - Ertrag:  pro Stock ca. 4 x 4 Bunde/Jahr 
 
 Herkunft: Mitteleuropa, oft wild anzutreffen 


